
286 Ii. Landerbeschreibung.

Roucou oder Orleans, Taback, Arzeneigewa'chse, Mahagony-
und andere Holzarten rc. Der Reichthum an Gold, Silber
und andern Mineralien ist nicht mehr bedeutend, wie denn
überhaupt die westindischen Besitzungen für die europäischen
Seemächte mit jedem Iahrzehcnd an ihrem Werthe verlieren.
— Unter den Landplagen sind die Orkane (Seestürme) uüd
die Erdbeben ungemein häufig und auf dem ganzen Insel:
meere einheimisch; erstere veranlasset durch die Bodenhohe in
stetem Wechsel mit der Tiefe (§. 47), letztere am zerstörend-
ften auf den kleinen Antillen, wo noch am 11. Januar 1830
die Insel Martinique davon heimgesuchet ist, deren Haupt¬
stadt in eine Ruine verwandelt wurde. Das im Sommer
1842 hat zugleich Haiti sehr beschädiget, und das im Februar
1843 am härtesten die Insel Guadeloupe betroffen.

I. Bahama: oder Lucayische I n se l n (brittisch),
500, darunter die wenigsten bewohnt, zusammen nur 280
 M. groß, durch die Florida-Straße oder den neuen
Bahama-Kanal von Ost-Florida getrennt. Gesunde Luft,
aber kein Quellwasser. Guanahani, wo Eolumbus 1402
zuerst auf seiner Entdeckungsreise landete, ist die merkwür¬
digste. Der Golfstrom in W. dieser Inseln; der alte
B aham a-K a na l in N. von Cuba.

II. Große Antillen, zusammen 3850 ff) M. groß,
a) Cuba, spanische Besitzung, 2000 ff) M. groß, jetzt

schon über 1 Mill. Einw. Gebirge 120 Meilen lang, der
Boden gut bewässert, fruchtbar, aber bisher nicht sonderlich
angebauet; nur der siebente Theil des Bodens benutzt wäh¬
rend 6 Siebentel liegen bleiben. Seit den letzteiOIahrzehen-
den nimmt Handel, Gewerbe, Wohlstand, Volksmenge mit
jedem Jahre zu, auch der Bodenanbau erweitert sich.

Havanna, Seestadt, 4000 H. 150,000E., Hauptstadt,
Fstg., Hafen, die größte Stadt in Westindien.

!&amp;gt;) Jamaica, 270 ffj M. 350,000 E. (brittisch); unge¬
sunde Luft an den flachen Küsten, sehr gesund auf den
hohen Gebirgen (6 — 8000 Fuß).

Kingston, Seestadt, 2000 H. 30,000 E., Hafen, die
größte Stadt auf der Insel.

o) Ha-iti oder San Domingo oder Hispaniola,
1350 ffj M., sonst ein Drittheil französisch , 2 Drittheile
spanisch , seit dem Negeraufstande 1804 in 3 Reiche unter
einheimischen Fürsten getheilt, jetzt in ein einziges vereini¬
get, eine Neger« Republik, deren Oberhaupt nicht König


